
HOT 1000 
 
Das Einfamilienhaus, in dem sich diese Treppe befindet, wurde nach dem Kauf durch den 
Kunden umgebaut und der Spitzboden als zusätzlicher Wohnraum erschlossen. Das Haus 
steht in Berlin-Zehlendorf und der Architekt war Helmut Kinzinger. Die Treppe wurde in Ihrem 
Design und in Ihrer Ausführung der vorhandenen Treppe vom  Erd- zum Dachgeschoß 
gleichgestellt. Ein stehender Krümmlingspfosten in der Wendelung führt das Geländer ohne 
Unterbrechung vom An- zum Austritt. Die Wangen und Geländer sind offenporig weiß und 
die Stufen sind transparent lackiert.  
 
Treppenbeschreibung  
 
Holzwangentreppe aus Esche und Kiefer ½ gewendelt  
Treppe einläufig 1/2 gewendelt, Stufen und Setzstufen aus astarmer Kiefer mit 
durchgehender Lamelle, Wangen und Geländer aus Esche, Wangen und Stufen 40 mm dick 
mit gerundeten Kanten in die Wangen eingestemmt, Geländer teilweise beidseitig aus 
quadratischen Pfosten 80 / 80 mm, Handlauf als Karniesprofil 80 / 40 mm oben abgerundet, 
als Rechteckstäbe in zwei Formaten, die immer in Wechsel gestellt wurden. Am Antritt erhielt 
die Treppe eine Blockstufe, um den Zugang zum Treppenhaus zu erleichtern, der 
Antrittspfosten ist rund und mit einer liegenden Handlaufschnecke versehen, was gleichzeitig 
den Anfang des Handlaufes bildet, Wangen und Geländerteile weiß lackiert, Handlauf 
sandfarben abgesetzt, Stufen und Setzstufen sind transparent lackiert, inkl. Montage 
 
Als Highlight weißt die Treppe einen stehenden Krümmlingspfosten in der Wendelung auf, 
der den liegend gefertigten Handlauf aufnimmt. Die Treppe ist an der ersten Wandwange mit 
der Wand verschraubt und im Bereich der zweiten Außenecke von oben abgehängt, um den 
Durchgang und die Kopfhöhe zur unteren Treppe nicht einzuschränken.  
 


